
ogc 6c0 Tti3<5, ~ IDten

toten aus JjL
Dcnnnltung wß*

6er k
oM XDien I r

DcrantrDorlltct'i für Oen 0efamttnltalt:
'Öauptcfißnmtfisleitcr

Js | k <£rn |t fjanöfchmann

nerantmtl . ßdiriftldtct:
frans lllücfce / XDien , L,
Kakaus / ferne . B £$.500

Klappen 002 , 263 , 069

« vommwm &fim invERsiNDCrMirpE/w v-srm w \m*

Wi en , C i Okt ob er 19 40

I/usikna * .hinittag im Waisenhaus Hohe Wart . -;

Vergangenen Sonnrag gaben über Einladung des Kulburanrcs der
Stadt Wien in Wahtr.en der VusikerZiehung der Zöglinge , im .-Ta 1 sehhaus
••-Ohe Warte KonzertSänger Gustav Fukar , Prof „ Dr * Hans Weber , Alfred
Lildner und Eduard Lukas einen 1 -usiknaehmitrtagder * bei den Zog-

p 1Ingen einen außerordentlichen Eindruck hinterließ . Konzertsänger
Fukar sang Sehubertlie der und L öwe - B all ad en } i- rof oI)r ( Weber ' brach - -
te das koiiient ieusJ -al und Impromptu in As -Dur ? on S < hubert zu Ge ••
hor ? die Symphoniker Vildaer und Lukas führten zusammen mit Prof,
- U ' c Weber mit feinem StiLgefiihl das Es -- Dur Trio von Schubert auf
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Erhebung einer Aiisgieiehsabgäbe auf frisches Fi eis h

Frisches Fleisch , das aus einer Schlachtung außerhalb des
Heichsgaues nach Wien zu ge führt wird * unterl ! egt einer Ausgleichs-
ab gäbe 0 Die Ausgleichs ab gäbe wird für frisches Fl -W sch Von Rin «*
äeriij Kälbern , Schreinen und Schafen eingeho 'beu «,

Die diesbezügliche Kundmachung des Reiehsstatthal tex -s in Wien



Bathau s - Korre s pond e nz Wien , 3CaOktober 1940

ist in dem am 29 * Oktober 1940 ausgegebenen 36 . Stück des Verord-
nungs - und Amtsblattes für den Reichsgau Wien enthalten.
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An die Schriftleitungen Rieht zu veröffentlichen

Es mehren sich die Reibungen über die Beobachtung , daß die an¬
gesichts der günstigen Versorgungslage sehr milde gehandhabte Aus¬
gabe von Bezugscheinen aller Art von manchen Volksgenossen unver¬
antwortlich ausgenützt wird * Sie gehen auch in solchen Fällen , wo
kein wirklicher Bedarf ber teilt nur deshalb zur Kartenstelle und
fordern einen Bezugschein , etwa auf Schuhe , ' »weil sie in diesem
Jahr noch keinen Schuhbezugschein erhalten haben . ” Die Ausgabe von
Bezugscheinen hängt aber nicht davon ab , sondern , ob tatsächlich
die unbedingte Anschaffungsnotwendigkeit besteht * Es ist klar , daß
dadurch unter Umständen nicht nur andere Volksgenossen geschädigt
werden können , sondern daß auch die Arbeit in den Kartenstellen da¬
durch erschwert wird «,

Die Schriftleitungen werden deshalb gebeten ., in Form von ge¬
schickten Glossen in dieser Hinsicht erzieherisch auf die Bevölke¬
rung einzuwirken *
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Der heutigen Ausgabe der Rathaus - Korrespondenz liegt das 36 0
Stück des Verordnungen und Amtsblattes für den Reichsgau Wien bei
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